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Der Oberbürgermeister .thlte mi Wiesbaden , 29 . September 1875 .

I . V . : Coulin .

Der Branddirector : Sch eurer .
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Donnerstag den 7 . October Bormittags 10 Uhr werden auf dem

Merie -Kasernenhof auSrangirte Geschirrtheile , WoylachS rc . öffent »

A meistbietend verkauft . 435

König » . Kommando der II Abtheilung

Rastauischen Beld - Artillerie -Regiments No . 27 .

Expedition : Langgasse No . 27

5rcttn */untet Bezugnahme aus den am 1 . October fiattfmdenden , sehr

ielbe " ’
lttfen Wohnungswechsel in hiesiger Stadt und um die Herbe,füh -

ben von BeSrafungm über unterlaffene An - resp . Abmeldung zu

«Meiden , bringe ich den § . 3 der Polizei - Verordnung vom 30 .
toch

Uflt cl > fjjx die Betreffenden hierdurch kn Erinnerung .
'

s 3 Wer im Gemeindebezirk Wiesbaden seine Wohnung ver -

19enbltottf hat solches binnen 3 Togen nach Eintritt der Veränderung
i )en bem Polizei - Commiffar , in dessen Bezirk die Wohnung , welche

i bezogen hat , belegen ist . persönlich oder schriftlich anzumelden .

tergefi die frühere Wohnung Desjenigen , der seine Wohnung ver -

uch Hbbert hat , im Bezirk eines anderen Polizei - CommiffarS , so hat er

| ti Letzterem binnen gleicher Frist persönlich oder schriftlich sich ab .

Gustaf melden Die König ! . Poüzei -Direcüon .

Wiesbaden , 30 . Sept . 1875 . v . Strauß .

Bekanntmachung .

Freitag den 8 . October Nachmittags 1 Uhr wird die Kastanien -

emdte in der Gemarkung Rambach von circa 150 Bäumen an Ort

und Stelle versteigert .
Der Anfang wird auf dem s. g . Gememde - Acker gemacht .

Rambach , den 4 . October 1875 . Der Bürgermeister .

135 Wintermeyer .

Bullenversteigerung .

Montag den 11 . October Vormittags 10 Uhr wird in dem

Rathhause zu Rauenthal ein gut genährter , schwerer Gemeindebullen

^
Rau ?nthal ^ de? 4 . October 1875 . Der Bürgermeister .

590  Schuth .
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Versteigerung von Wirthschasts -

Mobiliar .

» reitag de « 8 . October l . I . , Nachmittags 2 Mr

a « fanae « d , läßt Herr Gastwirth Brönner rn dem Hause

Goldgaste No . 7 ( Badhaus zum gold « e « Rotz )

durch die unterzeichneten Auctionatoren nachverzeichnete Gegenstände ,

als 7 50 Stück Wirthschaftstische , 60 Bänke und 150 Gartenstühle ,

gegen gleich baare Zahlung versteigern .

Sämmtliche Gegenständ « sind erst 3 Monate m Gebrauch .

438 Marx «fc Beinerner , Auctionatoren .

Dr . Kempner
’

s Augenhetl - Anstalt ,

Friedrichstratze 19 . 537

Sprechstunden : Vormittag , von 9 — 11 , Nachmittags von 3 — 4 Uhr .

Meine Wohnung besindet sich Rerostratze 11 » .

345 Anna Kescher .

l ich Dm Feuerwehr - Abendunterhaltung .

Diejenigen , welche Forderung bezüglich dieser Abendunterhaltung

sind gebeten , ihre Rechnungen bis zum 9 . d . Mts . dem

Unterzeichneten einzureichen . Der Branddirector : Sch eurer .

ntc , i

auf tj

: unferi
- Hedis

irdere >

icht ilA

9t $ t t 3 e « .
Heute Mittwoch den 6 . October , Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung von Mobiliargegenständen aller Art rc ., indem Auctwnslokale ,

Forschung
'

d » Versteigerung von Kurz ^
Mode -, Wall - und WeMaaren rc .,

in dem hiesigen Rathhaussaale . ( S . Tgbl . 238 u . heut . Bl .)
Vormittags 11 Uhr :

Termin zur Einreichung von Submissionsofferten aus da « AuSputzen und

Aussetzen der Oefen in den städtischen Gebäuden , bei dem Stadtbauamte ,

Zimmer No . 29 . ( 8 . Tgbl . 231 .)

Fortsetzung der großen Ver¬

steigerung von Kurz - & Mode -

Waaren in dem hiesigen Rath¬

haussaale heute Vormittags
9 und Nachmittags 2 Uhr .

Submissions - Auss chrewen .

Die Lieferung des für das CurhauS pro 1876 erforderlichen

„ ein Ziesten geläuterten Oels soll im Submissionswege vergeben

ich imm erden . „ . , .
Lieferungslustige wollen ihre Offerten unter Preisangabe pro

murmeMNtner , mit der Aufschrift : » Submission auf Lieferung

von jen o « Del für das Curhaus " bis zum 25 . October

anfänaM75 bei der unterzeichneten Verwaltung emreichen . Die LieferungS -

>r strengtdingungen liegen auf dem Bureau derselben ttn Curhause , links

ii aerwuldm Hauptportal , zur Einsicht offen .

rft mied Wiesbaden , den 4 . October 1875 . Städtische Cur -Verwaltung .

1 F . Hey
' l .

k Feldpolizelliche Aufforderung .

Mit Beziehung auf die Verordnung der vormaligen Nassauischen

indeS - Regierung vom 7 . Januar 1812 , wonach die Grundbesitzer

e auf ihren Grundstücken längs der Vicinalwege gepflanzten Obst -

>as heißium - Alleen gehörig zu pflegen , zu unterhalten und bei Abgängen
-lche zu ersetzen , oder zu gewärtigen haben , daß solches auf ihre

Stern i'often von dem Ortsvorstande geschieht , werde « die Gruno -

veun Dtzätzex 3 « beiden Seite « der Maiuzerstratze bis

xx Gemarkungsgrenze auf die vielfach arge Ver -

md durc ^ chl5sftgung der auf ihre « Grundstücke « stehende «

bft - Ättecbäume aufmerksam gemacht und recht -

te Sterwitig ausgefordcrt , i « diesem Herbste die fehlenden
früherei äume durch entsprechende « eue zu ersehe « und

ie bestehende « Bäume zu reinige « und ev . d « rch

Har tütze « zu strecke « , widrigenfalls dies auf Koste «

s° her Säumige « geschehen muß .



Wie - baderrer Lagvlatt .

Kgl . Preuss . 152 . Staats - Lotterie .

Hauptziehung vom 16 . October bis S . Äovbr .
Hierzu sind einige Antheilloose disponibel :

X/1 */ » 1/4 1,,8 x/l « Vs » V« 4
für Mark 292 T46 73 87 V« 18 ®/T IO1/ » 5 *£

~

die gegen Vorschuss oder Einsendung des Betrages effectuire .

Max Meyer , Rank - tfc Wechsel - Geschäft ,
463 Berlin , SW . , Friedrichstrasse 204 , (a 1004/9 )
Erstes und ältestes Lotterie -Geschäft Preussens , gegr . 1855 .

aFr
. Becker

, Mechaniker ,
2 Michelsberg 2 ,

empfiehlt seine anerkannt beste « Näh -

maschinen in Folge großer Abschlüsse mit
den renommirtesten Fabriken zu einem ganz
ungewöhnlich billigen Preise , so daß eS einem

> Jeden möglich ist , sich dieses unentbehrliche
Werkzeug anzuschaffen und ladet , um sich von

der Billigkeit und guter , schöner Waare zu überzeugen , höflichst ein .
Für alle meine Maschinen gebe ich mehrjährige , schriftliche

Garantie . Günstige Zahlungs -Bedingungen und Unterricht gratis .
424

_____________________________________ D . O .

W . Avieny , Stuhlmacher
,

Steiugaffe No . L ,

empfiehlt sein Lager fertiger , dauerhafter Stühle unter
Garantie zu den billigsten Preisen . 19085

Zimmermann sche , hier noch nicht rxistirende

Tuffstein - Grottensteine
in den schönsten und allerliebsten Formationen , zu Park - und Garten -

Anlagen , Grotten , Aquarien , Fontainen , Felsenparthien , Beet - ,
Weg - und Grab - Einfaffangen , können bezogen werden durch das
technische Bnrea « Langgaffe 39 , woselbst Muster zur Ansicht
aufgelegt sind .

________________________________________________
8929

Zu verkaufen ev . zu . vermiethen
eine Villa — Blnmenftraße 1b . Sogleich beziehbar .
Bezüglich der Einsichtnahme der Villa das Nähere zu erfragen
Grünweg 1 oder Leberberg 2 .

____________________________
13819

Ein Haus mit Hintergebäude und Hofraum in der Kirchgasse
zu verkaufen . Näh . Exped .

____________________________
19073

Ein neues , dreistöckiges Haus in guter Luge , mit Garten , ist
für 14,200 Thaler zu verkaufen . Näh . Exped .

____________
18331

Zu verkaufen in Bierstadt
unter günstigen Bedingungen zwei neu erbaute Wohnhäuser ,
einstöckig mit Knirstock , jedes zwei Wohnungen von je 3 Zimmern
nebst Küche und 15 Ruthen Garten enthaltend . Näheres bei
Sattlermeister Stiebl in Bierstadt .__________________________

55

Das Landhaus Kapellenftratze 8c ist zu verkaufen ,
auch zu vermiethen . Näheres Platterstraße 13 .______________

16446

Marktstraße 7 sind alle Sorten Aedfel und Birnen zu Haden . 315

Feldstraße 6 ist ein neuer Ziehkarren zu verkaufen . 337
Ein guter Plattofen zu verk . Röderstratze 41 , Parterre . 37

Karlstraße 15 werden mehrere frisch geleerte weingrüne Stück -
fatz abgegeben .

________________________________________
20202

Rasirrnesser werden gut abgezogen und schnell besorgt
von 11 . latzius , Bader , Kirchgaffe 13 .____________

14161

Kölner Dombanloose
ä 3 Mark find angrkommen . W . Speth , Langgasse 27 . 200

Ein reinlich !

Bildet !
Eine Frau lucht ein Kmd mstzustillen . MH . Exped .

Eine Ha «

m sehr gute
Eine Waschfrau gesucht Damdachthal 6 .
Eine Waschfrau für jeden Tag gesucht Bleichstraße 1 .

Eine mit

Ein junget

Neue und getragene Kleider , als : Röcke , Hojen , Stu
Hemden , Wämmse , Unterhosen und Reisetaschen , empfiehlt
20498 W . Münz , Häfnergafse S

Ein einfaches Mädchen wird gejucht Marktftratze 36 .
Ein anständiges Mädchen , das nähen und bügeln kann , so»

etwas Hausarbeit übernimmt , sucht eine Stelle . Näheres fiiii
gaffe 8 im 3 . Stock . 51

Eine gesunde Amme sucht eine Stelle . Näheres Saalgasse i
im 3 . Stock . 31

_
Als Haushälterin bei einem älteren Herrn sucht ein Fräuls

Stellung . Gefl . Offerten unter F . F . 50 wolle man bei 1
Expedition d . Bl abgeben . 31

Ein Mädchen wird auf gleich gesucht Wellritzstraße 19 . 3!
Eine Köchin sucht auf 10 . oder 15 . October Stelle . Gi

Offerten unter 8 . 8 . 29 bittet man bei der Expedition d . I
abzugeben . 3i

ott 16 - 17 ;

Ein Mädche

Haushälterinnen gegen hohen Lok
V/v f IltAf I . perfekte Köchinnen und Mädchen , welche !

bürgerliche Küche verstehen , sowie mehrere Hausburschen gegen hoh
Lohn durch Frau Schng , Hochstätte . 5 !

ES wird zur Stütze der Hausfrau ein in Handarbeiten geübt
Mädchen gesucht . Nähere Auskunft Rheinstraße 22 , Parterre , M >
gens von 10 — 12 Uhr und Nachmittags von 3 — 4 Uhr . 51

Gründlicher Unterricht in doppelter Buchführung bei einem p aug Nähere
tisch darin erfahrenen Kaufmann gesucht . Offerten sub H . K ,

' ~

in der Exped . d . Bl . abzugeben . j

Eine Waschfrau gesucht Damdachthal 6 . 5 ranzösisch
Eine Waschfrau für jeden Tag gesucht Bleichstraße 1 . 51fcau von 8
Eine junge Frau , welche einer Haushaltung selbstständig Vorsts Eine mit

kann , sucht Beschäftigung . Näh . Walramstraße 33 , 3 . Stock . SlH Stelle
Ein Monatmädchen gesucht Webcrgasie 4 . N jmu Sten
Ein Monatmädchen wird gesucht Mauergaffe 7 , 1 St . h . 31
Ein Mädchen , im Kleidermachen und Maschinennähen geA M Kirchgoi

sucht Beschäftigung in und außer dem Hause . Auch werden dass ! Ein reinlic
Hüte angefertigt . Näh . Exped . S ürgerlich tot

Eine junge Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putz lausmädchen
Näheres Elisabethenstraße 21 Hinterhaus , 3 St . h .__________ Mhms Sch '

! Einige St
Laden.

Sesucht so

Bin lüch
M Hau «
BIrck , 11

Ein gut e
iin der Exped

Ein angeh

Ein militi

Ein Hausmädchen wird gesucht Louisenstraße 14 . §Ce
Ein Hausmädchen wird sofort gesucht . Näheres im „ OlniftM

“ ? ;
“ *? * *

Hof .
" 5L verri

Ein junges Mädchen sucht bei einer anst . Herrschaft eine
™

Stelle . Näheres Schulgasse 4 im Vorderhaus , 2 St . h . MOOb fl .
Ein Mädchen , welches französisch versteht , wird für alle Ar « Em Logst

zum 15 . d . Mts . zu einer kinderlosen Herrschaft gesucht . Nähe » n>hi«en Far
in der Expedition d . Bl . 5pjn einer 1

Ein gesetztes , braves Mädchen , welches gut nähen und Mgr
""'

kann und gute Empfehlungen hat , sucht baldigst eine Stelle . Ni
Geisbergstraße 15 b . 5 !

chres Exj

lleichstra
sogleich zr
ermann
mit allem
5 Zimme
zu vermn

irschgra
vermiethei

Ein Stvirm sieben gedlieven . G . Bouteiller . 5
Em armes Landmädcheir verlor ein blau - lei « enesBe « telchj

mit 4 fl . 1 kr . Inhalt , um dessen Abgabe dringend gebeten ttii ?
Näheres Schwalbacherstraße 43 . 5 e c

Zum 28 . Geburtstage des E . B ..... graluliren recht hcyMädcheN
W . H . H . H . Cb . S . Mädchen

T. Rovem

________ J mch Ritte ;

Bet unserer Abreise von hier jagen wir allen unseren Freui 8 ° " rdentl

und Bekanntcn ein herzliches Lebewohl .
"

» eich gesucht
531

_________
Koch , genannt Schmunzel nebst Brautf ® n braves

August sollst ' mal runter komme « .
43 . lieber Franz in O . Wir graruliren . 43 . braves
Dem Herrn Regierungö - Srcretarmts - Ajftstenlen g -atulMDgarrenhandl

seinem heutigen Geburtstage recht herzlich fein Freund K . x Va » Z

Privat Entbindung . Li üW s
Damen jeden Standes finden stets freundliche Aufnahme . MS/lp

( D . F . 5077 ) A . Bamberger , ■
471

______________________
vordere Präsenzgassi 2 in MainWernde Stell

Neue und getragene Kleider , als : Röcke . Solen . Sb ! Gesucht ^
voi
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Die trauernden Hinterbliebenen
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551

Danksagung .

Allen Denen , welche unseren nun in Gott ruhenden , uns

ewig theuren , unvergeßlichen Gatten und Vater , den Schuh¬

machermeister Heinrich Birch , zur letzten Ruhestätte

geleiteten , sowie Denen , welche uns während seines langen

und schmerzlichen Leidens so hülfreich zur Seite standen , sagen
im Namen aller Angehörigen den herzlichsten Dank

539 Die trauernde Gattin und Kinder .

540

suni
■ ESI

Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir hiermit
die schmerzliche Mittheilung , daß unsere innigstgeliebte Mutter ,

Schwiegermutter und Großmutter , Eva Frohn , geborene
Petery , nach einem langen und sehr schweren Leiden dem

Herrn sanft entschlafen ist . Statt besonderer Einladung diene

die Bemerkung , daß die Beerdigung heute Mittwoch den 6 . Oc¬

tober Nachmittags 4 Uhr vom Leichenhause aus stattfindet .

Um stille Theilnahme bitten

« ■ S
«
T — . . » | « yÄÄS

Büfletmädchen ,
Placirungs - Bureau , Webergaffe

^
13 . 80 I > 9

« immer mit Keller zu verm . 546

, ch gute Herrschastsköchin , sowie bürgert . Köchinnen ,
- ine sehr gute Kammerjungfer und ein Mädchen , welches
5! r - nzöfisch spricht , suchen Stellen durch daS Stellennachweise -

51tatau von Frau Wintermeyer , 13 Häfnerg . 13 , Part .

Ein Logis von 2 Zimmern , Küche nebst Zubehör wird von einer

whigen Familie zu miethen gesucht . Näheres Expedition . 568

, einer gebildeten Familie finden einige Schüler billige Pension ,

bügk MhereS Expeditton . 541

SJ5 Aeichstraße 10 , eine Stiege hoch , ist ein möblirtes Zimmer

o0 | sogleich zu vermiethen . 562

hrrmannstraße 8 ist eine Parterre - Wohnung von 3 Zimmern
- mit allem Zubehör sogleich oder später , sowie die Bel - Etage von

5 Zimmern , 2 Dachkammern mit allem Zubehör auf 1 . Januar

zu vermiethen . PH . Schmidt , Steinhauer . 287

irschgraben la ist im 2 . Stock ein mbblirtes Zimmer zu

5 (| vermiethen . 505

o di der Expedition d . Bl .
« Ein angehender Kellner wird gesucht .

. , C . Christ mann , Restaurateur . 512

Ein militärfreier , anständiger , junger Mann , gut empfohlen , sucht
ä Stelle auf gleich als Diener oder Hausbursche durch

BumpF * Placirungs - Bureau , Häsnergaffe 9 . 515
" "

3 Ein Herrnschneider sucht Beschäftigung in und außer dem Hause ,

, ^ jtoie im Kleiderreinigen . Näh . Walramstraße 35 , 3 . St . 363

2000 fl . sind auszuleiven . Näheres Expedition .

' ^
Ein reinliches , fleißiges Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht , i Helenenstraße 1 ist eine WohNUNg V0N 5 Zim -

Hs® ÄÄÄ & sä
'se I X

Allen Verwandten und Bekannten die traurige Nachricht , daß

. unsere liebe Frau , Mutter , Schwester und Schwägerin , Marga -

koÄ retha Wolf , geb . Gerner , nach fiebenmonatlichem , schweren

________________________________ ___________________ I Leiden am Samstag Abend um 9 Uhr sanft dem Herrn entschlafen

. Einige Schreiner sofort gesucht Michelsberg 22 . Näheres im ist . Statt besonderer Anzeige diene zur Nachricht , daß die Beer -

Ooben . 558 I digung heute Mittwoch Vormittags 10 Uhr vom Leichenhause

Gesucht sofort ein Mützenmacher , selbstständiger Arbeiter . I aus stattfindet .1,1
Carl Georg , 4 Langgaffe 4 . 548 Der trauernde Gatte : Th . W - lf

. .. Ein tüchtiger , junger Mann sucht Stelle als Diener I 519 nebst 3 Kindern .

ter Hausbursche in irgend einem Geschäfte durch Frau
Birch , 11 Häsnergasse 11 . 557

ietq Ein gut empfohlener Krankenwärter sucht Stelle . Näheres

-
fotd ; Bitter ’ * PlacirungS - Bureau , Webergaffe 13 . 580 ^ merverg m en —

1 j - h ° " • * s
ÄmHÄÄ *

“ ” Ä ' “ 5 « s° d ° . Ml 31 — t , mmw - d -- mm « . >u ° m » l ' l« ' » M « -

te Staf * * " * * 1 ÄÄTmit

Expedition d . Bl .

Ein Arbeiter findet Logis Faulbrunnenstraße 10 , 1 St . r . 504

w ----- , Ein Arbeiter erhält Kost u . Logis Faulbrunnenstr 8 , 1 St h . 511

, ,i Eine mit guten Zeugniffen versehene Haushälterin I Zwei Näh - oder Bügelmädchen können Logis erhalten Hochstätte 18 ,
f. Shit Stelle in einem Herrschaftshans hier oder außerhalb durch j eine Stiege hoch . „ .

5i tau Stern , Mauergaffe 13 , 1 St . 264 Arbeiter erb . Kost u . Logis . Näh . Ellenbogeng . 6 nn Kleidergeschäft .

81 Ein junges Mädchen für Hausarbeit zum sofortigen Eintritt ge - | Schneider können Sitzplatz erhalten Steingafie 22 , Vorder -

geil nit Kirchgaffe 15c , Bel -Etage . 549 | haus 1 Treppe hoch links .
_________________________________

J1*7

; Ein reinliches Mädchen , welches nähen und bügeln , sowie auch
St trgerlich kochen kann , sucht bei einer stillen Familie Stelle als

putzi MSmädchen oder Mädchen allein und kann gleich eintreten .

Mheres Schwalbacherstraße 53 , 3 Stiegen hoch . 52C



Wiesbadener Lagblati .

Oäeilien - Verein

■ ' m ' UQt fut xenot und Baß . ---- ---- ----------
362 I sich tn der Wohnung Ihrer Excellenz der Frau Generalin v . Roed ßflUdQ

QrtTnrtl tlirlör I Moritzstraße 28 , gefälligst einfinden zu wollen . Diejenigen Wi
ylUUjvlUlQvI jtllUjCnUJVL thäter , welche vorziehen , in der eigenen Wohnung uns gütigst Hi Mpste

7 ’ ' _ r . ■' 7 I zu leisten , bitten wir , uns davon zu benachrichtigen . in Cf
Heute Abend 81/ « Uhr : I Paulinenstift , den 4 . October 1875 . p : re

General - Versammlung - ----

er » L-

* " * " *
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In der sichern Hoffnung , daß man auch in diesem Jabre
erwünschte Hülfe bei den Arbeiten für unsere Armen nicht versq
wird , erlauben wir uns die freundlichen Helferinnen einzulÄ

45
45
45
69

'
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richtsst
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Wohn !
572 .

Weitzen Kümmel . . . . .
ditto mit Bittern .

Doppel - Kümmel
Nordhäuser
Pfeftermünz
sowie ächten alten Dauborner .
in seiner Waare bei

Hamburger Tropfen
ä Flasche 1 Mk . 35 Pfg . zu beziehen durch
580 Bitter ’ s Commissions - Bureau , Webergasse 13.

Geschäfts - Veränderung .
In Folge gütlicher Uebereinkunst bin ich aus demWagner -

Geschäft unter der Firma Lenz <fc rind ausgetreten .
3ni )em ich dieses zur Kenntniß eines hochverehrlichen Publikums
bnnge , bemerke ich gleichzeitig , daß ich vom Heutigen an ein
Wagner - GeschSft aus alleinige Rechnung führe
Md werde nicht verfehlen , die mich beehrenden Kunden durch
olide und dauerhafte Arbeit und möglichst billige Preise zu -
rieden zu stellen . Meine Wohnung und Werkllätte be¬

finden sich wie seither Feldstratze 17 .
145 Hochachtungsvoll Carl Und , Wagner .

per Schoppen 65 Pfz
25 ,

_____ ।
W H - Pfaff , Dotzheimerftratze SS ,

Die Hostunstfärkerei , Chemische wasch - ,und Frischt OrUNgkN UIIÜ Citrvlttl !
Mchm - Neinigungs - Änstaa h t ll ’

von Oe I ^ apger , Michelsberg 7 ,
— --------- -- — — 2___

No . ,36 ^

flITpr

’

rrTfi
I Molileii

ein - und mehrfarbigMöbel
- Plüsche , Damaste , Vorhänge & Teppiche für Meiditlger Füllöfe « ,

«
'
S . Besonders mache auf das Färben und Chemischwaschen in

besonders gewaschen , sowie sonstige Kohlen für Haus - und Küchsi
Herren - und Damenkleidern sunzertrennt ) aufmerksam . 550

brand empfiehlt zu Tagespreisen und hält Unterzeichneter stets --

m 1
-------------- I Lager am Taunusbahnhof . Alle Kohlen sind von Kartoffelgch

u " b ohne Gries und Sinne , daher im Gebrauch sehr vortheiW

in siinn . » nn 3 ff ^ Mc°
Ü^ EreMge werden billiger abgegeben . Bkstellungkn mit

Än6 ' ' ' ° i ' lrchst schriftlich , bitte ich in meiner Wohnung Friedrichstraße 12 ck
„ j/tqnng . , 4 „ „ am ersten Lagerplatz am TounuSbahnhof abzugeben .Bossi , Zinngietzer , Metzgergasse 2 . 370 542 A . Bergerhausen .

1 fÜAfhhiirirflltÜ —
nrm .

-
t

® " ! ^ « « dreifc - Billet 2 . Classe , bis Ende dieses Monats gülii
\ 5/VlvVDri Ulli n ÄWW bie Fuhrt von Bruchsal . Mühlacker , Bietigheim

. . . । V i Muttgurt , Ulm , Friedrichshafen , Constanz oii
Silber , Uhren , Kleiber , Weitzzeug , umgekehrt , ist zum Preise von 12 Mark zu verkaufen beim Pari «

9
Discretion zu haben 11 Häfnergaffe 11 , Orand - Hdtel zum Schüfzenhof , 5!

—
, , , . ---- — _______________________

™
■

Zwei neue Säulenöfen zu verkaufen Schützenhosstraße !
„

und Verkauf von Modeln , Kleider , Stiefeln rc . bei erne Stiege hoch .
_____________________ g(

—
weih,, .

4 > | Goldgaste 13 sind einige große Oefen billig zu verkautl ^

irn „ B ^ eroaäi
"

Aufforderung . .

brimÜb1 qI? 1 toil ^
ti9ecf Eh ° r - Angelegenheiten bittet so Ham

"
!n7r

"
von Dotzheimm

°

achm

^

haben
" S *

onng «« !) als freundlichst um zahlreiches und pünktliches Erscheinen I fordert , ihre Rechnungen und Dokumente an Jacob Ha mir
— ______________________________

Per Vorstand . I daselbst binnen acht Tagen einzureichen resp . vorzuzeigen .
Unser Comptoir befindet sich von ietzt an I Dotzheim , den 5 . October 1875 .

Kirchgaffe 9a , Parterre .
-

52 « * ■

I seeboid & eie . ,
Catharina Pflaumen ,

520 Asphalt - Geschäft . I lveitze und gelbe Gemüfenudel « , Maearoni empfi, !

Geschäfts - Verlegung . ----
«LWiemer

,
« CT

Mein Geschäft
^
befindet sich nicht mehr Moritzfiraße 9 , sondern I brosse

,
Jiolle ocgiuiisciIoId «

15 , und bitte mir das geschenkte Vertrauen auch I lebend frisch , soeben eingetroffen bei
dorthin folgen zu lassen . joh . Fuchs ,
— Philipp Both , Schmiedemeister . I 538 Ecke der Kirckgaffe und Rheinstraße
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Frankfurt , 4 . Oktober 1875 .
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Amsterdam 168 90 B . 50 G .
Leipzig 100 56.
London 203 20 - 30 6.
Varis 80 65 B . 50 G .
Wien 180 50 B .

BrankfurterBank
-Disconto 6 .

reußifcher Bank -Disconto 6 .

Äeir -« »urst .
»eit ) . 1« Rm . 60 - 65 Pf .

Geschäfts mteresstrten Arbeiter eifrigst bestrebt sein würden , fragliches
Resultat möglichst günstig zu gestalten — bei zugestandener Gewinnbetheiliqung
ff," i . erngetreten sei , und daß diese Wahrnehmung ihn veranlaßt habe , die
Betheiligmig am Jahresgewinn durch eine in kürzeren Fristen fällig werdende
steigende Prämie auf Mehr - Production über dieNormalleistung
zu ersetzen . Daß die gegen die Gewinnbetheiligung erhobenen Ein¬
wendungen in gleichem und zum Theil selbst erhöhtem Maße gegen die Be -
theiugung der Arbeiter am Eigenthum des Geschäfts erhoben werden
können und muffen , liegt , wie der Verfasser bemerkt , „ auf der Hand ? ( Forts , f. )? Gemeinderathrsitzung vom 4 . Oct . Zunächst trägt Herr Schul -
lnspector vr . Kuhn ein von der Schuldeputation einer besonderen Sub -
Kommission , bestehend aus dem Herrn Schulinspector , den Herren Renschund vr . Schirm , zur Prüstmg abgegebener Gutachten , bezüglich der Er .
rrchtung der Elementarschule in der Bleichstraße , vor . Nachdem wesentlichen Inhalt dieser Gutachtens ist die Commission der Schul¬
deputation der Ansicht , daß dem Anträge des BUrgerausschuffes , nach welchemetwa 21 Lehrräume und 4 —5 Reservesäle zu beschaffen seien , entsprochenwerden könne . Nach eingehender Debatte beantragt der Herr Vorsitzende ,die Baudeputation zu beauftragen , neue Pläne anzufertigen , die dem Gut¬
achten entsprechen und nachdem Herr vr . Berlä nochmals über diesen
Gegenstand da « Wort ergreift , wird dess-n Antrag , den Beschluß in geheimer
Sitzung zu fasien , - cceplirt . — Die Schuldeputation hat eine Commission
erwählt , welche über die Reorganisation der K na den - Arbe it « .
schule sich gutachtlich äußern möge und wird beantragt , die städtische Schul -
deputatwn wolle veranlassen , daß so lange die Einrichtung der Knaben -
arbeitSschule aus Mangel an Raum nicht verwirklicht werden kann , der Ab -
fchluß - Cursu » für Knaben von einem Lehrer gegen das Arbeitsschulbonorar
fortgesetzt werde . Dem Antrag schließt sich der Gemeinderath au . — Durchdie nochmalige Versteigerung der Kastanien sind 124 Mark mehr er¬
löst worden . — Auf das von dem Stadtvorstande eingelegte Recursqesuch
gegen eine polizeiliche Auflage ist eine Regierungsverfügung eingeganqen ,wonach gestattet ist , daß mit der Ueberdachung des Kochbrunnens
erst , m nächsten Frühjahre zu beginnen sei . - Die mit dem Unternehmer
für Unterhaltung der Curanlagen abgeschlossenen Bedingungen cir -
culiren bei den Gemeinderathsmitgliedern . Bei dieser Gelegenheit bringt
Herr Gaab zur Sprache , daß nunmehr darauf gesehen werden möge , daßeine solidere Emfaffung der Wege rc . , statt der eingeschlagenen Pfähle mit
Draht verbunden , beschafft werde . Herr vr . Berlv glaubt , daß eine künst -
lichere Einfassung den landschaftlichen Charakter alterire . — Herr Kunst¬
händler Merkel aus München beabsichtigt den bisher von Herrn Maxi¬milian miethweise innegehabten Pavillon in der alten Colonnade
rum Zwecke einer BUderausstellung auf die Dauer von fünf Jahren für700 Thlr . jährlich zu pachten . Das Gesuch geht zunächst der Cur -Commifion
rum

.Bericht , da der Gemeinderath sich gegen eine fünfjährige P - chtzeit aus -
spricht . — Mehrere Hauserbesitz er der Walramstraße , namentlich der -
lenigen von No . 7 , 9 und 11 , ersuchen um Pflasterung des Trottoirs vor ihren
Hausern daselbst Der Beschluß geht dahin , daß , wenn die Gesuchsteller die
Kosten vorlegen , die Pflasterung vorgenommen werden soll . — Mehrere Be -
w o h n e r d e r S o n n e n b e r g e r st r a ß e stellen vor , daß sich keine Straße in
einem so schlechten Zustande befinde wie die genannte Straße , und wird im
Interesse der Curverhällniffe ersucht , die Kosten für Herstellung der Straßem da « nächstjährige Budget aufzunehmen . Dieser Antrag geht zunächst der
Bau -Commission zum Bericht . - Das Königs . Appellationsgericht dahier
hat m Bezug auf den Wasserlauf auf dem MichelSberg ein Aut -
Wortschreiben erlassen , worin dasselbe mittheilt , daß der Herr Justiz -Minister
verfügt habe , daß da » alte Criminalgefängniß auch noch nach Bezug des
neuen Gefängnisses beibehalten sei und somit der Waflerlauf nicht be -
emtrachligt werden könne . - Herr Christian Lamsbach will in der
Grabenstraße ein viergeschossiges Haus errichten . Stach Maßgabe der Bau -
ordnung find bezüglich der Höhe des Gebäude » als auch wegen des Hof -
raums Bedenken erhoben worden und geht das Gesuch zunächst an die Bau -
Commission zur Begutachtung zurück . - Da » Gesuch der Herren Pfaffund Bruch um Anlage einer Kapselfabrik links vom Dotzheimerweq soll
genehmigt worden , wenn die Bittsteller das betreffende Terrain abtretenund die Kosten für Straßen - und Canalanlage der Stadt ersetzen . — Auf dieMn Herrn Johannes de Lasps

' e zu Geisenheim an die Königs . Polizei -
direction dahier gerichtete Beschwerde , die Erbauung eines Wohnhauses inder Friedrichstraße in specie Herstellung einer 9 Meter breiten Privatstrasie
betreffend , wird nach Anhörung der Baubehörde beschlossen , zu erwidern , daßdie in der Beschwerde aufgestellten Behauptungen insofern irrig seien , als
M dem von König !. Regierung auf Antrag de » Gemeinderaths genehmigten
Specialbebauungsplane für da » Terrain des früher Dein ' scheu Gartens
eine Straße über das de Laspöe ' sche Grundstück nur in dem Sinne mit
blaueu Linien eingezeichnet worden , um damit die Möglichkeit einer etwaigen
künftigen Verbindung mit der Friedrichstraße nachzuweisen , daß aber für
die fragliche Straßenlinien die Genehmigung ausdrücklich nicht nachgesucht
™ .. ““£ * ertheilt sei . klebrigen » habe der Gemeinderath bereit » im
Marz 1873 gegen die Genehmigung einer Straßeubreite von nur 9 Meter

falls diese Straße eine durchgehende werden solle . Eine
Feststellung derselben mit 9 Meter Breite und Aufnahme derselben in
den Bebauungsplan der Stadt habe niemals stattgefunden . Wenn nunmehrui der prvzectirten Straße gebaut werden solle - so müffe zunächst eine Fest -
flellung des StraßenprojectS nach Maßgabe de» Gesetze » über die Anlegungund Veränderung von Straßen und Plätzen in Städten erfolgen . klebrigen »
, st auf da « Gutachten de» Gemeinderaths vom 19 . April l . I . hinzuweisen . —
Genehmigt werden sodann noch folgende Baugesuche - 1) des Herrn Joseph»leiß , Anlage zweier Gallerten auf der Hofseite an seinem Hause Bahnhof ,

Loo^ I "
„
D ^ m^ » ? otm ” AS <>?Ph “ - Von Mainz nach Biebrich : 8, 10 , i

12, 2, 4, 6,8 Uhr . Bon Biebrich nach Mainz : 7 , 9 , 11 , 1, 3 , 5, 7 j

6867i 20 Fres -Stücke .
3e 1« HvereiM . .
16120= Imperials . .
1421 « « Mrs in Bold
6070» ________________

erwähnte Schrift von dem Abgeordneten Fritz Kalle ( Verlag von Ehr
« Mei Limbarth dahler ) : «Maßregeln zum Besten der Fabrikarbeiter
Rittei . besprochen vom Standpunkte des Arbeitgebers " - zerfällt in
— - Jim U « le, einen kritischen und einen positiven . In dem elfteren beleuchtet12,06 ,d-r B-rsaff -r dievon Philanthropen zur Beseitigung der socialen Mißstände.0,33 ;gm-chten Vorschläge , indem er hierbei mit vollem Recht von den genügend in ihrer
4,49 innerenGehaltlosigkeit gekennzeichneten durchaus revolutionären Forderungen
4,93 du social -Demokratie gänzlich absieht . Zuerst bespricht er die Produc -

_ D -» IIociattonen , d,e nach ihm eine große Zukunft nicht
pben . Er halt die «Associationen der Arbeit ' nur für die Geschäfte für

- Amäß ' g, welche rur Zeit handwerksmäßig betrieben werden und
Shrt als Beispiel der Anwendbarkeit solcher Productiv -Associationen die

~ an Das Bei piel ist glücklich gewählt , da schon in sehr frühen
_____ M die Fischerei „ gesellschaftsweise ' betrieben wurde , sowohl auf den

lufstn wie zur See , und da auch heute noch die Genossenschaften der Fischer« hl m Istrien und in Suditalien , wie in der Bretagne , in Norwegen in
-chottland, in den Niederlanden und in den Ostseeländern von großer Be -
Mng sind . Hiervon abgesehen , ist der Verfaffer der Ansicht , daß bei den
Ben Zweig « der Großindustrie die Leitung von so maßgebendem Ein -
uj fei, daß man mit Bestimmtheit voraussehen könne , daß hier der Einzel -
»imiehmer stets den Sieg über die Affociation davon tragen werde . Auch
« Mißerfolg einer großen Menge von Actien -Unternehmungen ist auf ein Ber -
”"m dieses Verhältnisses zurückzuführen . Auch in manchen Fällen , heißt es in
» ftaglichen Schrift , wo man die Schuld des schlechten Resultats eines « ctien -
Misfements auf zu theure Gründung schiebt , läßt sich nachweisen , daß dies
« Nebengrund ist , daß der Hauptgrund eben in der schlechten Leituna
wt Man hat diesen Nachtheil an vielen Stellen dadurch zu vermeiden a?-
m, daß man bereits bestehende und von Einzelunternehmern mit Vortheilwbene Werke in Actienunternehmungen verwandelte und den bisherigen
üemehmer zum Director machte . Daß dieses Manöver oft sebr böse
chv gehabt hat , scheint dem Verfasser durchaus nicht wunderbar ; denn
qm Directoren gehen zwar nicht die Kenntnisse ab , wohl aber meistens
^Eiser, die Hingabe an die Sache . Leute , deren Geschäft wirklich aut
", »erkaufen dasselbe an eine Actiengesellschaft wohl nur in der Absicht ,«n Gewinn , den sie sonst erst nach jahrelangem Arbeiten errungen hätten

'
einmal zu realifiren , um bann ein weniger mühseliges und aufge -

« Leben zu führen , sie betrachten das Directorat , das sie übernehmen ,ll und halb als Sinecure . Das Resultat , zu dem Kalle bei dieser
Asuchung gelangt , ist folgendes : , 1) Die « Association der Arbeit '
Muctiv -Genoffenschast ) dürste nur in denjenigen Fällen zu empfehlen fein ,* L " t » n g deSGeschästs verhältnißmäßig einfacher Erfolg wesentlichder tüchtigen Leistung ,edes einzelnen Arbeiters abhängt , der Arbeit ^
» dm Hauptfactor der Geschäftsausgaben (incl . Zinsen und Amorti -

™ 8JtnI -r,8Cĉ t.al8 )rrreptä?entirt " nd wo endlich ein bedeutendes Risiko
schlossen ist ; 2 ) die Associationen des Capitals (Actiengesellschasten ) dürften
Dagegen dann empfehlen , wenn bei , wenn auch nicht einfacher , so doch
? feststehenden Regeln zu führender Leitung , daS Anlagecapitoflbedeutend und das Risiko groß ist , wie z. B beim Eisenbahn -"
„ ^ d Betrieb , beim Bergbau und auf dem umfangreichen Gebiete» ersich erun gs geschafte . Hierauf geht der Verfasser zur Betrachtungi weiteren Vorschlags zur Lösung der Arbeiterfrage - nämlich der‘
v

' l ’ 0 “ .n9 nm Gewinn " (industrial partnership ) über . Es ist
2 ' ™aV ?E-fra9lld5Le Idee in England , Deutschland und Frankreich sehrHe Berthe .diger gefunden hat und daß einige enthusiastisch angelegte
Z aS ber

4' « ^ trial partnership
“ die vollständige Heilung aller«m Schäden und Gebrechen erwarteten . In zutreffender Weise wird in Kalle 'sH hervorgehoben : daß die bisherigen Erfahrungen diesen«»rtungen wenig entsprochen haben . Einestheils zeigten die

Z8ZCI'. 2felb|Lb,t .aHetaufgetlärleften und humansten '
, fast überall eine

LÄu,bene Abneigung gegen die Einführung der Gewinnbetheiligung ,« cheils legten die Arbeitnehmer für letztere ein sehr kühles Interesse an
f,e zogen d,e Erhöhung der Löhne einer Betheiligung

»»hresgewinn des Geschäfts entschieden vor . Der Verfasser
? warum die «Gewinnbetheiligung ' weder bei den Fabrikanten ,
fflLalbt‘tCTft bel ' kbt sei, resp . beliebt sein könne , recht gut auseinander
Mrt

Firmen an , bei denen man gerade auf das Andrängen der" ter has Pnncip der Gewmnbetheiligung wieder aufgegeben habe . Zu
Mrchen Firmen gehörte auch die von Borchert in Berlin , welche« ich in wahrhaft edler , in ächt humaner Absicht den Grundsatz der

. Ä aLn ® e™ nn einer bedeutungsvollen , folgenreichen Institution
itunn nRUt

<^ Usl i ? ett Borchert junior gab seiner Zeit die« mg ab : daß selbst die Folge - daß nämlich die am Resultate des

16 , 75 - 80
9 , 55 - 60

16 , 13 — 17
20 , 28 - 33
16 , 65 - 70

4 , 17 - 20
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nicht verdrießen lassen , im Jnteresie der Kirche resp . der Religion ein

* « «4 und P « l »a der L . Schellenberg
'schen Hof -Bnchdruckerei in Wiesbaden .

iur rast gelegte That mildernde Umstünde vorhanden ? werden fünratl

mit Ja ! beantwortet . Das Urtheil des Gerichtshofes lautet aus 1 Jahr i

6 Monate Gesängniß , aus welche Strafe 6 Monate erlittene Untersu >.>m

haft aufzurechnen ist , da die Voruntersuchung eine ungewöhnlich lange Z

in
AnspachMonatSeptember sind bei der König !. Polizei -Direction ME

zur Berhandlung g-wmmen - 33 MebMle , von d -E m 3 Fwca <«
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volizei - uiid 6 Baupolizei -Uebertretungen , 5 Sicherheitspolizei -Contravei iim slksschtist
X* % _____ v. a IQ ff rmirnnpnttnncn ü^ien 1K t
» d x&uniiuuvuiiviivn uv»»’» *•» —■ n, - - - - - - « . iuui iu . t
Hundeverordnung , 7 Contraventionen gegen die Marktordnung , . <
vention gegen die Maaß - und Gewichtsordnung , 2 Feuerpolizei -Verzi WNeiM

2 Thierquälereien , 1 Dienftmannspolizei -Uebertretung , I Contraventw !. st M offen

die Verordnung über Tanzmusik , 11 Zuwiderhandlungen gegen die sm Wiesbal

polizeilichen Vorschriften ; 27 Bettler wurden verhaftet Die Zahl bet « |
Haftungen incl . derjenigen wegen Arbeitsscheu , Obdachlosigkeit , Trunkenhäl

stellt
^

sich
^

mlf 68
^ , Qcl sie H - rbstaussichten haben sich im All -

meinen während der letzten Woche wenig verändert . Genützt hat fremd ) |
Regen : nun aber bedürfen wir wieder anhaltender Wärme sq

Octoberwitterung vermag noch Ausgezeichnetes zu leisten . Quantität « ÖCUt <

groß , Qualität wird jedeusaüs eine mittlere , em - befriedigende werden ,

straße 11 ; desgleichen die Errichtung eines Magazinraums , unter d» Bedingung I Zrn ° mmen , nur n ° ch emige M
^

nteichsG -bächtrüß
^

zurückzuführ ^ s-h

wenn die für diesen Fall von der Kömgk Regierung S^ ° " " - Mimm ^ Sie - d -e Gechw ° « nen yar -enbie Schuld !-,
Hoffläche von 39 Ouadrat -Meter nachgewiesen wird , 2 ) d« Antrag des I Thnlnahme n ch

^
ve instune i

sonach sie gefragt würden . Aach , s .
Herrn M . Meyer und Eonsorten zur AnbringungeinesMErau ' iatzes I hätte ^ gangenen That muffe ihm wohl bewußt gewesen \t '

Iß
auf dem im Bau begriffenen Wohnhause m der verlängerten Rheinstraße , 1 vom g

£
8 . best"

Absicht gehandelt . Die Eigenschaft eines Be « e/l* •*

bäud - «^ it
^

W ° hnung
"

!ns ön- m T ?min Wffchen der Mor ^- und Orameu -
^ gung geunnuen

^
daß es dem

.....

Joseph Gei » , Erbauung einer offenen Halle zum Zwecke des .Pf « debe . l ^ anuar e-n ^ avtla von «
zu zahlen , und so ist ! s

schlage - in sein « Hofraithe Hochstraße 1 ; 7 ) der Fraulein Mar . e Ho f . und / pCt . Zmi -m zulammen ^
i !^ . P

^ roütbe nU:1 ]
mann , Errichtung erner Holzremise m ' ^ em Garten am Geisbergweg , I

b ,m nächsten Quartal prolongirt , so entstehe hieraus em - u«
8 ) des Herrn Architecten R . E . Rüdiger , Erbauung emes Landhauses an W -chftlchuld .m nachiien

vermögen des AnzcklaK
der Sonnenbergerstraße unter den Bedingungen , daß Gesnchsteller sich v« I ^ ^ esthkaq be

"
eqt und schließlich sei der Concurs ausgebrochen . Der Ancckle

pflichtet , auf seine ganze Frontlänge d -e Straßen - und Canalbaukosten auf I nnt Beichwg ° « egr unc '
t gcfüt . tt . Die Abschlüsse , die er der ,

Anforderung der Stadtkaffe sofort zu bezahlen , und zwar bezüglich de» ® I ?
voraeleat seien falsch , denn wo keine richtige Buchführung sei, !öi

in der Sonnenbergerstraße mit 450 Mark sogleich , und bezüglich der übrigen I 9’« “ " 9 *9 9 < . , . - . . . re,n Schließlich spricht sich der v

in der Wilheliiistraße von der Friedrichstraße aufwärts , anzubringen Der I K °mgl . Steuerempmng . be ? 2 ) Hat der Angeklagte ins
Gemeinderath ist mit der Anlage der pro l̂-emten Welch «

Gunter
der ^ dmg " ng I ff K u ^ 2e in Fraget bezeichnet - Unterschlagung die zur Eintrag «

einverstanden , daß auf die Länge der Weiche ad 60 Witter ta © trag I 3 P 9 I
ntte ;J Bücher und Register unrichtig geführt ? 3 ) HaN

ganzer Breite gepflastert und auf den u ' cht zu veräudemdm SchitberschLcht I unb S u e b«gtmn oj
^ « rage 1 bezeichnete Unterschlagungi

der W - fferleitung vor der Friedrichstraße durch entsprechende Verschiebung I Ang 9 » „ orqelegt ? 4 ) Sind in Bezug auf die dem Augtstag !
der Weiche nach Norden Rücksicht genommen werde . - Da » Gesuch des! Herrn I richtige Kaffenavschmi

mildernde Umstände vorhanden ? werden stimm!
Gärtner » König zum Neubau von zwei Wohnhäusern auf dem Grundstück | zur tast geiegie । „ _„ t n X .
be « ic Koch an der Ringstraße wird abgelehnt wegen mangelnder Straße

und wegen der schiefen Stellung de » Gebäude » gegen die prozectlrte Ring -

straße , übrigen » auch principiell , weil derartige Bauten mitten im Felde nicht

zulässig « scheinen . Für den Fall jedoch Bittsteller für die Planmäßige Her -

gg ttgUXglCT ^ JrEiaS i ff JMS » .es
:
; 3gj

tewmssÄüafä « ® ffiZrSUMfcÄi ns ;

MSs & a
' 6u6mi

Gründen an ». — Desgleichen wird das wiederholte Gesuch des Herrn Tünchers

Er am er um Erlaubniß zur Pflasterung de » Trottoirs von nur geringer

Länge mit seinen eigenen Steinen vor seinem Hause in der Lehrstraße ab -

aelehnt . — Bezüglich der Ueberwölbung des Salzbach » gibt heute der

Herr Stadtbaumeister unter Vorlage der deßsallsigen Pläne eine ausführliche

technische Erläuterung . Die Baucommission erklärte sich mit dem Plane und

zugehörigen Kostenanschlag einverstanden und zwar empfiehlt dieselbe -

namentlich wenn bie Arbeiten noch im laufenden Jahre zur Ausführung

kommen sollen - von den am Schluffe in Rechnung gezogenen Er¬

sparungen durch Verwendung mindnwerthiger Materialien Abstand zu nehmen

und die Bausumme auf 135,000 Mark festzustellen . Zur Beschaffung dieser

Geldmittel ist die Ausnahme eine « Anlehens « forderlich , auf deffen Tilgung

aus außerordentlichen Mitteln Bedacht zu nehmen ist . Die Herren Beckel , — -

Philippi und Rocker sind der Ansicht , daß mit der Arbeit m der schon I ( Eingesandt . )

vorgerückten Jahreszeit zu beginnen , wie e« bie Regierung « unsche , eine I
@3 ^ on frii ^er an ncu ausgestellten Gemälden in der Gem j— r _ _

schwere Aufgabe sei , da kaum noch 6 Wochen in Aussicht zu nehmen seien , I „ e£ie Museumsgebäude und auch in neuerer Zeit an Sculptm « ; - rosier
wo Mauer -Arbeiten im Freien ausgesührt werden konnten . Außerdem würde I 9“ “ ”

, ^ ^ ß von bubenhaften Händen dieselben zerkratzt und verschi -8 - P

bei schlechtem Wetter der Zugang zu dem Terrain fast unzugänglich gemacht I
$ ic Nichtsnutzigkeit solcher Bübereien zu kennzeichnen , bede! I

und wenn der Regierung die hi « etwa kviSegensteheuden Bebenken mi ^ e I
Ieiner besonderen Worte ; ste kennzeichnet sich durch sich selbst . 8 i

theilt würden , so sind bie Herren ber Ansicht , baß diese Behörde « um Au ». I
}aum „ gthig , darauf hinzuweisen , welcher Rachtheil dem Kunstmß ,

staud bi « zum nächsten Frühlahr « theilen werde Beschluß : Der vorge - I 1
fo allgemeiner Sympathien erfreut , durch fortgesetzte ähnliche i

legte Plan wird genehmigt und wtrd der Herr Oberbürgermeister wzwischen I
„ wachsen müßten . Der auffehende Pedell kann natürlich nch .

mit der Hessischen Ludwigsbahn unterhandeln , und fall « wett « m dies « An - I
ujmmern zugleich sein Auge haben ; aber sehr angemeffen m «

ßetr Rechtsanwalt Scholz , empfiehlt in warmen Worten mit Rücksicht auf I l

^ ZWWWWWSS
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8,000 Liter Milch ,
16,000 Pfd . Schwarzbrod ,
5,000 Psd . Weißbrod ,
20,000 Stück Mlchbrod ,
12 Hektoliter Vorschuß - Mehl ,
8,000 Pfd . Ochsenfleisch ,
1,200 Pfo . Kalbfleisch ,
80 Pfd . Schweinefleisch ,
100 Pfd . Nierenfett ,
70 Ctr . Bettstroh ,
1,300 Ctr . Steinkohlen und
24 Raummeter buchenes Scheitholz
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i Geschäfts Eröffnung .

freunden und Bekannten , sowie einer geehrten Nachbarschaft
bie ergebene Anzeige , daß ich unter dem Heutigen eine Bäckerei

fteingasse 7 eröffnet habe . Es wird mein eifriges Bestreben
itin , durch gute Maare und reelle Bedienung allen Anforderungen
jli entsprechen . Hochachtungsvoll
' "

! I . . Sattler , Bäcker .

Nietung
Saniti

iveiitto»
i S-S«

,1 (Soul

Wohnungs - Veränderung .

Von heute an wohne ich in meinem Hause Hirschgrabe « 6a ,

170 W . Trimborn , Schloster .

Gewerbehalle - Verem W Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft .

Mittwoch den 6 . October Abends 81/ * Uhr wird im » Felsen -

keller ^
, Taunusstraße , eine außerordentliche General -

Versammlung flattfinden .
Tagesordnung :

1 ) Bericht der RechnungS - PrüfungS - Commisfion .

2 ) Sonstige Vereins - Angelegenheiten .

Zu zahlreichem pünktlichen Erscheinen ladet fteundlichst ein

173 Per Vorstand .

selben !>
ftlichkei!
en Geis
en Reli ,

öböben
*

Empfhlung
Ich beehre mich crgebenst anzuzeigen , daß ich aus dem Geschäfte

Herrn € . Mildner ausgetreten bin und mein Geschäft als

Barbier vom heutigen Tage an auf eigene Rechnung betreibe .

Bestellungen werden angenommen Faulbrunnenstratze 10 /
eine Stiege hoch links . Um geneigten Zuspruch bittet

168 Wilhelm Biegler , Bader .

Meiner werthen Kundschaft diene hiermit zur Nachricht daß ich

mein Geschäft aus Dotzheimerstraße 11 nach HellMUNvstrahe 11

verlegt habe Achtungsvoll
40

________________ ________
P . Krapp , Küfer .

Einem verehrten Publikum die ergebene Mittheilung , daß ich

meine

Schlosseret und Fabrik trans¬

portabler Kochherde
nach der Geisbergstratze No . 5 verlegt habe .

360
___

Hochachtungsvoll Jean Kirans .

Ich mache hiermit die ergebene Anzeige , baß ich das Schmiede -

geschäft Moritzstraße 9 übernommen habe . Ich empfehle mich den

seitherigen Kunden , sowie der geehrten Nachbarschaft m cDcn m

mein Fach einschlagenden Arbeiten unter Zuficherung reeller Be¬

dienung bestens und bitte um geneigten Zuspruch .

324 ________________
Achtungsvoll Tonis Tittes .

Geschäfts - Verlegung .

Mein Geschäfts - Bureau befindet fich fitzt in memem Hause

Röderstratze 26 a und halte mich im An - und Berrauf

von Häuser « / Güter « rc . bestens empfohlen .

153 Jos . Jmand , Age « t .

Herr Kaufmann Roth , Langgaffe 18 ( Haöana - HauS ) , hat die

Güte , Commissionen für mich in Empfang zu nehmen . D . © ♦

Bekanntmachung .

Heute Mittwoch den 6 . Octobcr , Morgens 9 Uhr und

UllchmittagS 2 Uhr , findet eine monatlche Möbel -Versteigerung in

brat Auctionslokale Friedrichstraße 6 gegen gleich baare Zahlung
btt . Zum Ausgebote kommen : 1 Spiegel , Schrank , 1 Barock -

. — wÄonape mit 6 Stühlen , 1 ditto mit rothem und braunem Rips ,
W 'S I großer , ovaler Goldspiegel , 1 französische Bettstelle , 1 Nähtisch ,

■ I Spieltisch , mußbaumene Kommoden , 1 Mahagoni -Schreibtisch , Nacht -

We , Tische , 1 Küchetischrank , Stühle , Decktzetten , Kiffen , Matratzen
uttb sonstiges Haus - und Küchcngeräthe .
502 Ferd . Müller , Aactionator .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 7 . Oetober Nachmittags 4 Uhr

t Pit? werben auf dem Kehrichtlagerplatze unterhalb der Gasfabrik dahier
w

ca . 390 Karren Hauskehricht ,

„ 60 „ Straßenkehricht ,

„ 12 Centner braune Glasscherben ,

„ 6 „ weiße

„ 4 „ Knochen

Wtlich versteigert . Im Auftrage :

Wiesbaden , 1 . October 1875 . Hell , Secretariats - Asfistent .

W Bekanntmachung .

Freitag den 15 . October l . I . werden für die diesseitige Anstalt
Molsende Wirthschaftsbedürfniffe für das Jahr 1876 , alS :
I Ca . 300 Ctr . Kartoffeln ,

ngettagt
iämmil
Jahr i
rfud )M

im HubmisfionSwege vergeben .

Lieferungsgeneigte wollen ihre Offerten , verschloffen und mit der

Afschrist „ Submission auf Wirthschaftsbedürfniffe
" versehen , bis

M 15 . k. Mrs . Morgens 10 Uhr auf dem Bureau der unter -

,-VirZ Meten Verwaltung abgeben , wofilbst die Bedingungen zur Ein -

iticn
'
ä» W offen liegen .

Wiesbaden , den 25 . September 1875 .
Königl . Cillil - Hospital - Verwaltung .

Geschäfts Empfehlung .

Meinen Freunden und Bekannten , sowie einem verehrten Publikum

hiermit die ergebene Anzeige , daß ich unter dem Heutigen Ecke der

Walram - u « d Wellrikstratze ein Eolonialwaaren -

und Landesprod « tte « Geschäft eröffnet habe . ES wird mein

eifriges Bestreben sein , meine geehrten Kunden zufriedenzustellen .
8

Wilhelm Knapp .

Auch empfehle ich sehr gutes Brod und Mehl von der

Armenruhmühle ._______________
D . O . 28o

Geschäfts Eröffnung .

Hiermit erlaube mir ergebenst anzttzeigen , daß ich ein Trödler -

Geschäft , verbunden mit einem Stellennachweise - Bureau ,

eröffnet habe , und bitte ein geehrtes Publikum um geneigten Zuspruch .
"

Achtungsvoll
223

_____________________
J . Fr . Pietz , 4 Häfnergafse 4 .

Wohnungs - Veränderung .

Mein Geschäft und Wohnung befittden sich von heute an

Oranienstratze Ro . 23 . „ . . .
329 ttf . Steiger , « vchlostermeister .
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'Gebrüder Bierschenk , Zimmermeister ,

Geisenheim .

Mehrere Lopya
' S , ordinäre sowie feinere Fayons , find

"
dM

»u verkaufen Friebrichiiraße 28 . 1338

Zwei Pscrdekopfgesteüe sind zu verkaufen . Näheres Bleii
stroße 35 . !

Mehrere neue Vretzkeltern mit eisernen Schrauben , l1 /» Ohm ,
3 Ohm und 4 Ohm adkelternd , zu verkaufen bei

Es werden ein Paar große Wagenpferde wegen Abreise k
Herrschaft verkauft . Näheres Expedition . J

Rührer Ofenkohle «
bester Qualität , schöne , stückreiche Waare , st
wieder direkt vom Schiff zu beziehen von

Ruhrkohlen . |
Bestes , stückreiches Fettschrot erhalte ich in wüchenW

Sendungen per Bahn und künnen solche direkt Von M
Waggons bezogen werden .

Carl Jäger , Stiftstraße 3 . g
Neue Bettstellen , Kleider - und . Küchenschränke , Waschkm

modm , Brandkisten billig zu verkaufen Nerostraße 24 ._________
1>

Fünf Vorsenster , 7 ' 8 “
hoch , 4,05 breit , und vier Balkötz

vorthüren , 10 ' 6 " hoch , 4 ‘ 8 " 5 " ' breit , werden billig abm

geben Rheinstraße 2 , Parterre .___________________________
35a

Hirschgraben la irt eine gebr . Bettstelle billig zu verk . 27i

Harzer Kanarienvögel , gehäubte , Männchen und Weil
chen . zu verkaufen Neroiiraße 32 1 St . rechts ._________________

25{
Fetbstraße 6 wcrdm Kleider - und Maschinen - Nähereie

angenommen . 35!

Circa 300 Ctr . Aepfel zum Relteing per Malter 4 st 5 fr .
zu verkaufen . Anmeldungen bis zum Mittwoch Abend . Näheres
in der Expedition d . Bl .

_______________________ _ _______________
255

Ein Büchergestell zu kaufen gesucht . Offerten mit Preis -
anqabe unter 0 . W . 40 in der Exped . d . Bl abzugeben . 208

ActienBrauerei
,

Sonuenbergerstraße .

Wegen Aufgabe der Wirthschaft bleibt das Lokal von jetzt on

geschloffen . Zugleich empfehle ich meine in der nächsten Zeit in
dem Hause Nerostratze Nr . 23 zur Eröffnung kommende

Restauration mit Bier - und Wein - Zimmer und bitte
um geneigten Zuspruch . Achtungsvoll
20999

________ Joseph Brönner .

Rheinischer Hof ,

Neugasse .

Bon heute an verzapfe ich einen vorzüg¬
lichen 187 Ar per Schoppen zu 30 Pfg .

Achtungsvoll

Drei Aecker ( Baumstücke ) sind auf mehrere Jahre zu
pachten . Näheres bei H . Mayer , Knchhossgaffe 7 ._______

207 !

Eme neue Plüschgarnitur ( braun ) ist billig zu verka
17442

___________
L, . Berghof , Tapezier , Friedrichstraße 28 . ,

Ein neuerbautes Geschäftshaus in bester Lage der Stad
in welchem ein frequentes Colonialwaarengeschäft betrieben wird ,
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . MH . Exped . II

Nene vollständige Betten billig zu verkaufen .
18806

___________
I . Berghof , Tapezirer , Friedrichstraße 28.

Lumpen , Knoch n , Papier , alte Metalle , neue TuchläpM
alte , schwarze , seidene Cylinderhüte werden zu den höchsten Preis
angekauft Hirschgraben 4 . 2061

< x . Jath9
Holz - und Kohlenhandlung , Bahnhofstraße !

Der Ausladeplatz ist an der Ochsenba ,

in Biebrich .
________ _____ _____________

M

Beste stückreiche Rührer Ofen
Schmiede - und Ziegelkohlen

find direkt vom Schiff an der Kaserne in Biebrich zu beziehen
7

_________________
A . Brandscheid , Emserstraße 14.

Das Mahlen und Keltern von Ob
Wein ic . ic . hat wieder begonnen bei
18283

__________
w . « all , Dotcheimerstratze 29a ,

Wirthschafts - Eröffmmg .

Bekannten und Freunden , sowie dem verchNichen Publikum hier
mit die ergebene Anzeige , daß ich die Restauration in meinem
Hause Häfnerasse 16 von heute an selbst übernommen habe .
Bei reeller Bedienung halte ich vorzügliche Speisen und Getränke
bestens empfohlen . Achtungsvoll
289

_______________
Ph . « uthmann , Häfnergaffe 16 .

Astrachan - und Elb - Caviar ,

Kieler Bückinge ,

Teltower Rübchen und

Italienische Maronen
empfiehlt A . Schtrg ,

833
_____________________

Königlicher Hoflieferant .

Zmmckgesehte Stickereien
20168 bei W . Heuzeroth .

I Tapeten , Borden & Fensterrouleaux i
I empfiehlt zu äußerst billigen Preisen

Ein jchünes Landhaus für eine Familie ist Ber -

hältniffe halber sofort billig zu verkaufen . Auskunft
ertheilt Herr Friedrich Beilstein , Louisen -

straße 23 .
________________________________________

267

Ein gebrauchtes , noch gut erhaltenes Tafelelavter ist billig
abzugeben Rheinstraße 2 , Parterre ._____________________________

353

Feine Blumentische mit Schilbkwtemlgge , sowie runde Nipp -

tischchen -sind billig zu verkaufen . Näh . Metzgergaffe 3 , 3 . St . 46

Ein Kaufmann empfiehlt sich im Anlegen und Beitrag « &
von Geschäftsbüchern . Führung der Correspondenz , event vtCQtCl1
in drei Sprachen , Uebersetzung äc . Näh . Exped . 903j

Eine Lehrerin der englijlven Sprache wünjcht noch einige Stund «

zu besetzen . Nähere ? Expedition .______________________________
20841

A German lady desires to give some more lessons M
her own language . Moderate terms . Apply at the office 518
of this paper . 20841
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Hirsch Söhne , Webergaffe 5

,

„ 8eide » stoff-
,

Rand - & Modemaaren - Hefchäft.

Complele Betten , sowie einzelne Bettstuche .

Stühle , Bohr - , Stroh - und Äuehenstuhle .
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ALLLi « -
L V N . u

* 14 ® e “
u

”
n

* “ Ä « 1- und I D - tz- » d

» trotz

g --dg

Urea 120 Parthien zurückgesetzter Tapeten ,

I jede Pnrthie von 8 — 20 Stück ,

von den geringsten bis feinsten Mustern ,

-mvfeble . um damit zu räumen , zu äußerst billigem Preis . _ ,,c,n - Q' 6
Carl Jäger , Tapeien - Handlung en gros , Strftstraße 3 .

wbin
» SSIÄE

titchern , TafeltüLern mit Serv etten in jeder Art , Kaffte - und Tbee _ . ttvi ?it . n u . s . fl 6
Leinen zu feinen OVer -

Ein Snick L - m - n zum Dutzend Hemo n welches 13 Thlr . k^ ste^ ,etztmi5 » inem Hanf gewebt ,

ää L S XÄtfuS äämiÄ jy289
» a Mt

- Außerdem noch eine Partie
11 Thlr . 15 Sgr . Bettdecken

e 28 .

Stad

iippchn
Preik
20Ä

eise d

Jl
Bln >

1

erkam
h . 3(

VW



Wiesbadener Lagvtarr .

Gebrüder Süss am Kranzplatz .589

Billigen Seidensammt

Da
Mora

ift fi

Nas
MUI
von
3 bi «

prtti
ist B
2 - 3

bestehe
Blätte

statt .

Wir zeigen hiermit den Empfang unserer neuen Sammte für die Herbst - Saison an , bi
wir zu folgenden außerordentlich billigen Preisen verkaufen :

Preis - Ermässigung .

Bevorstehender Loeal - Veränderung halber beabsichtige ich mein Lager möglichst zu räumen und laste zu diesem Zwecke »
die meisten meiner Artikel , je nach deren Beschaffenheit , eine Preis - Ermäßigung von IO ° /0 bis 501
eintreten .

Wiesbaden , den 1 . October 1875 .
20973 W . Heuzeroth , Stickerei - & Kurzwaaren - Handlnng , Langgasse 53 .

IVouveunt ^ s !
Unsere Neuheiten in Herbst - und Winter - Stossen für

Paletots , complete Änzüge ,
Reinkleikler unö Wellen

sind in reichhaltigster Auswahl eingetroffen .

Wir erlauben uns daher das geehrte Publikum hierauf aufmerksam zu machen und zu
zahlreichem Besuche freundlichst einzuladen .

Ebenso empfehlen wir unser reichhaltiges Lager in schwarzen und farbigen englische ,

Patevt - Sammten .

Ei

ergeb
wai

stra
W

2093

$ i
und

stitt
209k

Schwarzer Seidensammt ,
J “2VÄ * " ”

Schwarzer Seidensammt , SZTI kL

Schwarzer Seidensammt ,
wÄXTÄÄ . i

J f ft. 7 . und fl . 8 . 45 per Meter .

Farbigen Seidensammt ,

“ *

J . Hirsch Söhne , Seiöeib
,

Railst - & ModeMlM
20675 Webergasse No . 5

Gl

in g
196 !

dorr
1791

Fayence Ofen Fabrik
von

A tt t » Sefttteirtet * & So Kh in Meiitt ® »

Wir machen hiermit die ergebene Anzeige , daß wir zur Bequemlichkeit unserer zahlreichen Geschäftsfreunde in
Wiesbaden eine Niederlage unserer Fabrikate bei

Herrn Ijudwig Usinger , MisKbethenftratze 8 ,
daselbst errichtet haben und daß in deffen G ' schäftslocalitäten eine größere Collection unserer Fayence -Oefen rc . zur qef . Besichtigung
aufgestellt ist . Oefen und Kamine nach bestimmten Zeichnungen werden jederzeit in raschester Weise angefertigt . 20251

bei

844i

Z



Journal Leih Institut
der Hofbttchhaudlung von

Edmund Rodrian , canggoffe 27 ,

bestehend aus 26 der belesensten Zeitschriften . Das Wechseln der

Blätter findet wöchentlich zweimal in der Wohnung der Abonnenten

statt . 17

■

Kreis
’ ’“ ’' “ ” * Knaben - Institut

,

Bahnhofstratze 5 .

DaS Wintersemester beginnt Mittwoch den 6 . Oktober

Morpens 9 Uhr .______ __ _____________________________
20866

Dr . med . Ernst Bickel ,

pract Ärzl & Specmfar ^ t für HauiKranKheiten ,

ist Morgens von 8 — 10 Uhr und Nachmittags von

2 — 3 Uhr zu sprechen

Ecke der Kirchgasse und des Michelsbergs
____ ( „ Zum gpldnen Schwanen “ ) «

______
8

Dr . med . Oscar Saemann
,

Adelhaidstratze 4a , Wiesbaden ,

ist für Patienten , welche an Krankheiten deS Mundes , der

Nasenhöhle , des Schlnndes , Kehlkopfs und der Ath -

mungswerkzeuge , sowie des Gehörorgans leiden , täglich

von 11 bis 1 Uhr , für Unbemittelte Dienstag und Freitag von

3 bis 4 Uhr zu sprechen . 14496

GefchäftS - Gröffnung .

Einem geehrten Publikum , sowie Freunden und Bekannten die

ergebene Anzeige , datz ich unter dem Heutigen ein Colonial -

waaren - Geschäft Ecke der Bleich - und Walram -

stratze eröffnet habe .
Wiesbaden , den 1 , October 1875 .

20931 _______________
BI - Schmidt .

Von heute an wohne ich Louisenstratze 23 , Parterre ,
und halte mich im An - und Berkaus von Häuser « , Grund¬

stücken , sowie Wohnungs - Vermiethungen empfohlen .
20953 Friedrich Beilstein , Eommissionär .

Steinnuss - Knöpfe ,

Horn - Knöpfe ,

Sammt - Knöpfe ,

LavivKiiöpfe
in größter Auswohl jehr billig bei

19656
________

« . Wallenfels , Langgaste 33 .

K < * tl < TÄChr < eee ( > < ,H

borräthig in der Maschinenwerkstätte von
17964

__________________
C . Schmidt , Emserstraße 29c .

Großes Lager der besten und billigsten

Petroleum - Kochöfen
bei J . D . Conradi ,

8445
_______________________

Häfnergasse 19 .

Zur bevorstehenden Saison empfehle ich mich in allen Putz -

arbeiten in und außer dem Hause .
3 Elise € )ron Wwe , obere Wrberguffe 50 .

der

Fisclesieclel - Anstatt ,

Täglich frische Fische , Wei « , Bier mw Kaste - re .

empfiehlt ______
F . Zahn . 9468

10163

29 Pf .
29 Pf .
46 Pf .

12 Pf .
14 Pf .
17 Pf .
23 Pf .

Lagerbier .
Wiener Bier

Agent der Rheinischen Bierbrauerei ,
16a Geisbergstraße 16a .

Erlanger Bier

Pilsener Bier .                   . . . . .
Jedes Quantum wird täglich frei in

’S Haus geliefert .

Sömmtliche Biere können auch in Gebinden bezogen werden .

Jacob Rauch ,

Ganze Flasche .
. 22 Pf .

direct bezogen in größter Auswahl und zu allen

Preisen bei

Eduard Kraft ,
9916 Marktflratze 6 (am Schillerplatz ) .

Niederlage bei J . B - Baur , „ Pension Suisse “
, (Taunusstraße 6 ) .

Flasche « Biere .

Nachstehende Biere find stets in vorzüglicher Qualität auf Lager :
----

Halbe Flasch «.

Charcuterie Behrens
empfiehlt :

Frankfurter Bratwürstchen per Stück 5 u . 6 kr . ,

Trüflelleberwnrst per Pfund 1 Mark 70 Pfg . ,
Prima Cervelatwurst per Pfund 1 Mark 70 Pfg . ,

Prima Schinken per Pfund 90 Pfg . 41

Kaffee ,
ff. Jav « per Pfd . Mk . 1,70 . ,
Perl - Cehlon per Pfd . Mk . 1 .66 .,
Ceylon per Pfd . Mk . 1,60 . , Mk . 1,54 . und Mk . 1,48 .

bei
_____________________

II . Pfaff , Dotzheimerstraße 22 . 34

Prima neue Holländische Kronbrand -

Vollhäringe
zu 10 Pfg . pro Stück bei

II . Pfaff , Dotzheimerstraße 22 . 33

Erste Qualität Hammelfleisch
per Pfund 46 Pfg . bei S . Baum , Metzgergaffe 13 . 20290

Erste Qualität Rindfleisch 16 kr ., sowie Kalbfleisch 16 kr .

fortwährend zu haben bei

16572 Marx , Metzger , Metzgergaffe 29 .

Fussbodenlacke IrocknknCund
^

haltbar ,

Oelfarben in allen Nüancen , zum Anstrich fertig ,

T üinÄlfirilißß (« «kocht Leinöl ) zum Anstreichen der
JUvlllVlJLirillöo Fußböden , empfiehlt die Material « &

Farbwaaren - Handlung von

20429 Ed , Weygandt , Kirchgasse 8 .

The genuine English Bread white and brown , baked

every day and send to any part of the town .

9915 Sydney Bakery upper corner of Röderstrasse .

Ein eckiger KaUtinofen ( Stettiner Fabrikat ) , wenig gebraucht ,

ist Umstände halber billig zu verkaufen . Näh . Exped . 179



_______ ____________________
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Geübte Stickerinnen
für Rahmenarbeit gesucht von W . Heuzeroth . 20508

Eine gewandte Verkäuferin
wird in ein Modewaaren - Geschäft gesucht . Näh .
in der Expedition d . Bl . 46

Zwei Waschleute gesucht Hellmundstraße 1 .
_____________

239

Eine Köchin wird gesucht . Nähere ? Elisabethenstraße 10 . 20064
Ein braves Dienstmädchen wird gesucht Steingaffe 17 . 20223
Ein ordentl . Hausmädchen auf 1 . October ges . Emserstr . 29 . 20779
Eine tüchtige Restaurations - Köchin wird gesucht im Badhaus

zum Engel . Eintritt zum 15 . October . 20832
Goldgasse 1 wird ein ordentliches Dienstmädchen gesucht . 20879
Zum sofortigen Eintritt wird ein tüchtiges Hausmädchen von

außerhalb gesucht Rheinstraße 2 , eine Treppe hoch. 200

Gesucht ein Mädchen , das gut kochen kann
und etwas Hausarbeit übernimmt . Eintritt zum
15 . October . Näh . Humboldtstraße la . 147

Ein Kindermädchen wird gesucht Karlstraße 8 . 20822
Ein Mädchen , das nähen und bügeln kann , sowie die Haus¬

arbeit versteht , sucht eine Stelle . Näheres Schwalbacherstraße 45 ,
im 3 . Stock . 188

Ein braves , gesetztes Mädchen zu Kindem und für Hausarbeit
auf gleich oder später gesucht Bahnhofstraße 11 . 175

Ein Mädchen wird für Küchen - und Hausarbeit in eine kleine
Haushaltung zum 12 . October gesucht . N . Dotzheimerstr . 2,2 St . h . 134

Ein gesetztes Mädchen wird in einen bürgerlichen Haushalt auf
gleich gesucht Langgasie 29 , Putzgeschäft . 140

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches gut bürgerlich kochen
kann , wird gesucht Rheinstraße 23 , 1 Stiege hoch. 128

Gesucht wird ein anständiges Mädchen , das bürgerlich kochen kann
und die Hausarbeit versteht . Näheres Adolphstraße 8 . 20814

Ein Dienstmädchen
Ein braves Mädchen , das die Hausarbeit versteht und im Ser¬

vicen etwas bewandert ist , wird gesucht Nerostrabe 7 . 280
Gegen hohen Lohn ein gesetztes Mädchen als allein in einen

bürgerlichen Haushalt gesucht . Näheres Dotzheimerstraße 8 . 246
Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen wird sogleich gesucht . Näh .

Neugasse 6 im Laden . 310
Ein braves Mädchen mit guten Zeugniffen als Mädchen allein

gesucht Walkmühlweg 5 . 211
Ein braves Mädchen zum sofortige « Eintritt gesucht Herrn -

mühlgaffe 3 , zwei Stiegen hoch . 200
Ein starkes , reinliches Mädchen auf gleich ges . Neugasse 11 . 332
Ein ordentliches Dienstmädchen , das gute Zeugniffe hat , wird für

alle Arbeit gesucht Louisenstraße 15 . 341
Als Stütze der Hausfrau sucht ein Fräulein Stellung .

Gef . Offerten unter V . F . 14 in der Erped . erbeten . 237

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann

und alle Hausarbeit gründlich versteht , wird auf
den 1 . November gesucht . Nur solche , die gute
Zeugnisse besitzen , wollen sich melden Weber¬

gasse 14 , Laden rechts . 342
Ein Kindermädchen gesucht Geisbergstraße 12 . 354
In ein hiesiges Badhaus werden ein gewandtes Zimmermädchen

und ein reinliches Küchenmädchen zu sofortigem Eintritt gesucht .
Näh . Expedition . 230

Ein Mädchen , welches das Putzgeschäft erlernt hat , sucht eine
Stelle als Verkäuferin oder Arbeiterin in einem solchen . Offerten
unter A . B . 57 beliebe man bei der Exped . d . Bl . abzugeben . 804

Eine perfekte , israelitische Köchin , welche auch einen kleinen Haus¬
halt übernimmt , wünscht bald Stelle hier oder auswärts . Näheres
in der Exped . d . Bl . 234

Einen Schnetderlehrling sucht CHr . Spitz . 12682
Ein Junge findet Beschäftigung bei

Jos . Ulrich , Kirchgaffe 19 . 19640
Ein Zapfjunge , 16 — 17 Jahre alt , wird gesucht Markt -

straße 28 . 20419

Hin tüchtiger Schreinergeselle gesucht Karlstraße 30 . 154
Ein Junge kann das Tapezirergeschäft erlernen bei L . Berghof ,

Taprzirer , Friedrichstraße 28 . 126
Ein Schreiner wünscht Beschäftigung jeglicher Art ; auch nimmt

derselbe Möbel zum Reparircn und Aufpoliren an . N . Exp . 236

Gin ordentlicher Lehrjunge
wird gesucht von der mechanischen Werkstätte Aarstrahe 3 . 18895

Ein junger , militärfreier Mann , gelernter 115

Gärtner
,

sucht Stelle als solcher oder Diener zum sofortigen Eintritt .
Franko Offerten s « b Hc . 62525 bef . die Annoncen Expedition
von gaasenstein «fc Vogler in Frankfurt a . M ,
6000 ft . find auf 1 . Hypotheke zum 1 . November l ., I . ouSzu -

leihen . Näheres Expedition . 19848
1800 Mark V ° rmundschastsgelder liegen gegen gerichtliche © id )ei>

heil mm AuSleiben . Näheres Expedition .________________
13406

Man jucht Stallung für zwei Pfcrse mit oder oyne Logis auf
1 . Januar zu miethen . Näh . Expedition .

____________________
229

Dotzheimerstraße 12

ist ein möblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermiethen . 20903

Elis abethenstraße 3 , vis -a -vis dem Deutschen Hause , ist die
möblirie Bel - Etage , bestehend aus 1 Salon , 2 Zimmern und

Küche , zum 1 . October zu vermiethen . 19229

Faulbrunnenstraße 5 , 2 Stiegen hoch, ist ein möblirieS

Zimmer zum 15 . October zu vermiethen . 51

Faulbrunnenstraße 7 , 2 Treppen hoch , ist ein gut möblirieS

Zimmer , auf Wunsch mit Kabinet , zu vermiethen . 123

Geisbergstraße 3 sind elegant möblirie Wohnungen , Parterre
und Bel - Etage , wenn gewünscht mit Küche und allem Zubehör ,
zu vermiethen . 19986

Geisbergstraße 18 sind zwei möblirie Zimmer , zusammen oder

einzeln , sowie zwei möblirte Mansarden zu vermiethen . 2000

Helenenstraße 6 , Mittelbau , 2 Treppen h . , ist ein freundliches ,
möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen . 2000

Kirchgasse 22 Läi
T . nhnrhnrtv X . ist die möblirte Parterre - Wohnung ,
JJvVül Utzlg O sowie Bel - Etage mit Küche oder Pen¬

sion zu vermiethen . 19854

Nerostraße 3 , 2 Treppen hoch , ist ein schön möblirieS Zimmer
monatweise zu vermiethen . 18826

Querstraße 1 sind in der Bel - Etage freundliche , möblirte Zimmer ,
aus Wunsch mit Pension , zu vermiethen . 107

"
R h AlYl ÄÄA fk ( Südseite ) ist der 2 . Stock von

diöBÜ U 7 — 8 Zimmern nebst Zubehör
und Wafferleitung auf

'
den 1 . October zu vermiethen . Näheres

daselbst B ?l - Etage . 17356

RtlAinei -VSieöA £ k Sonnenseite , ist die schön
JMltvlllB 1 >I « iSöv O ) möbl . Hochparterre - Wohnung

mit Küche zu vermiethen . 20009

RhcilKirflStlP Qß Bel -Etage , sind 3 große Zimmer ,
RllCIUoll ttoüö Ov , gut möblirt , mit Küche und Man¬

sarde zu vermiethen . 19731

Schulgasse 13 ist ein Dachlogis auf gleich zu vermiethen . 259

Schwalbacherstraße 15 sind möblirte Zimmer zu verm . 212

Steiggasse 28 vermiethen .
$

20930

Wellritzstraße 5 im Hinterhaus Parterre sind auf gleich 1 oder
2 möblirte Zimmer zu vermiethen . 260

Wörthstraße 16 , eine Treppe hoch links , ist ein möbl . Zimmer
zu vermiethen . 18347

Ein Zimmer mit Kost zu vermiethen Faulbrunnenstraße 10 . 328
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4 — 5 intinandergehknde möblirle Zimmer , fämmtlich vorn heraus ,

find ganz oder getheilt zu vermiethen . Näh . Geisbergstraße 6 ,
2 Treppen hoch. 1950 [

Villa Anna ( Sonnenbergerstrasse 21a )
find gut möblirte Wohnungen zu vermiethen . 20060

Passend für Einjährige .

Ganz in der Nähe der Kasernen ist ein schön möbl . Parterrezimmer ,

welches auch für zwei Herren eingerichtet ist , sofort zu vermiethen .

Näh . im Laden Ecke der Louisen - und Schwalbacherstraße . 20706

In einem Gartenhause an der Biebrich » Chaussee ist eine Wohnung
von 4 Zimmern nebst Zubehör billig zu vermiethen . Näheres in

der Expedition d . Bl . 19681

Eine kleine Abschluß -Wohnung ist Wegzug ? halber an eine an¬

ständige Familie sofort zu vermiethen . Näh . Walramstraße 17 ,
3 . Stock links . 97

Au einen soliden Herrn ist ein fein möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Näheres Markt 9 . 233

Ein schön möblirtes Zimmer ist zu vermiethen Moritzstraße 4 ,
2 Stiegen hoch .___________________________________

112

Hermannstraße 7 , 2 . Stock , ist eine Werkstätte mit großem Hosraum
und Thor - Einfahrt nebst Wohnung , sowie eine Wohnung im

2 . Stock von 2 Zimmern , Küche , Mansarde und Keller zu verm .

Family pension
dose to the Station and Curgardens , comfortable apartments

andgood Board at a Villa surrounded by a garden . Moderate

terms . Arrangements to be made with Miss Keim ,
for the winter at Villa 9 Mainzerstrasse . 214

Bei einer gebildeten Familie finden mehrere Schüler liebevolle Auf¬

nahme und gewissenhafte Beaufsichtigung . Näh . Exped . 20407

Ein auch 2 Schüler können gute Pension erhalten . Näh . Exp . 283

Ein reinlicher Arbeiter erhält Logis mit Kost Faulbrunnenstraße 5 ,
2 Stiegen hoch . 52

Ein reinlicher Bursche erhält Logis Neugasse 22 im Vorderhaus
3 Stiegen hoch . 20749

Verborgene (Qualen .
Novelle von g . L. Reimar .

(Fortsetzung .)
Er hielt ihm mit freundlicher Geberde die Hand hin und Silkenitz

legte die seine , langsam zwar , aber doch ohne Widerstand , hinein .

„ Ich verspreche Dir , daß kein Wort , welches Dir und Hedwig stö¬
rend sein kann , über meine Lippen kommen soll , und daß ich keinen Fuß

auf Fergent setzen will — wozu auch die alten bitteren Schmerzen noch
einmal durchleiden ? " setzte er leise und halb träumend hinzu .

„ Du hast Recht,
"

sagte Stern herzlich , „ es ist Deine Pflicht , die

Du gegen Dich selbst hast , daß Du Dich schonst , das sagt Dir Dein Arzt ,
und daß Du Dein Herz keiner Marter aussetzest , wo ihm nun einmal

sein höchster Wunsch nicht erfüllt werden kann , darum bittet Dich Dein

Freund , lieber Silkenitz ! "

Ein halbes Lächeln glitt über Silkenitz
'

blasses - Gesicht . „ Daß Du

mein Freund bist , Gustav , habe ich mir früher vielleicht nicht oft und tief

genug gesagt , und darum traf mich der Schmerz so hart — wenn ich es
mir aber beständig vorhalte , werde ich wohl Trost finden . Nun aber laß
upS aufhören , von alle dem zu sprechen : ich fühle doch , daß es mich noch
angreift und ich mir vieles erst in meinem eigenen Sinn zurecht legen
muß , ehe es mir vollständig klar wird , daß es so kommen mußte . "

Hätte Silkenitz es nicht selbst gesagt , daß er sich von der Rede ange¬

griffen fühlte , würde Stern dies an dem Ausdruck der Erschöpfung , der

auf seinen Zügen lag , erkannt haben , und er ging um so viel leichter auf
des Freundes Wunsch ein , dieselbe abzubrechen , als auch ihm schmerzvoll
blieb , über die Sache zu sprechen .

„ Wir sprechen wohl noch einmal weiter von Hedwig, "
äußerte er ,

„ und was Fergent betrifft -- "

„ O , es findet sich wohl leicht ein Vorwand , der es entschuldigt ,
weshalb ich nicht zu ihm komme, "

unterbrach ihn Silkenitz , „ sorge des¬

halb nicht .
"

Als die beiden Männer sich nach kurzer Weile unter Händedruck ge¬
trennt hatten , schritt Stern mit befriedigtem Herzen seiner Wohnung zu :

er hatte Hedwig vor einem Wiederbegegnen mit Silkenitz sicher gestellt ,
wie er denn überzeugt war , daß dieser seinem Worte treu bleiben würde ,
und sich persönlich fühlte er erleichtert dadurch , daß er einem Menschen

gegenüber offen von Hedwig geredet hatte , nach dieser einen Seite hin

wenigstens aus der Heimlichkeit , die seinem innersten Wesen mehr und

mehr widerstrebte , herausgetreten war .

„ Und was meinen armen Silkenitz betrifft,
"

sagte er sich , „ so ge¬

hört es zu seiner Cur , daß er sich selbst das Verbot auferlegt , Hedwig
wiederzusehen !"

Unterdeffen saß Silkenitz , in stummes Brüten verloren , auf seinem

Zimmer . Die Hände an die Schläfen gepreßt , starrte er vor sich hin und

schüttelte nur dann und wann sein Haupt , als weigere daffelbe sich , einen

Gedanken , eine Vorstellung anzunehmen . „ Es hilft nichts, " sagte er

endlich vor sich hin , „ daß ich nicht fassen kann , wie er sie jahrelang auf¬

geben konnte und sie doch noch liebt ; wenn sie ihm aber selbst vergibt , so

darf ich mir kein Zürnen gegen den Freund erlauben — nicht gegen ihn
und nicht gegen das Schicksal, "

setzte er noch leiser hinzu . --

* *
*

Das bisherige schöne Sommerwetter hatte eine plötzliche Unter¬

brechung erlitten und fast eine Woche hindurch reihte sich ein Regentag
an den andern , so daß auf dem Gute von Ausflügen nicht die Rede sein
konnte und man ebenso darauf verzichten mußte , Gäste bei sich zu sehen .
— Auch Stern war in dieser Zeit nicht nach Fergent gekommen , doch

legte man seinem Fortbleiben nicht die richtigen Motive unter , wenn man

annahm , er scheue es , sich nasse Kleider zu holen oder fürchte die schlech-

ten Wege : er hatte sich um Silkenitz
' willen die Entsagung auferlegt —

konnte er freien Herzens einen Ort betreten , nach welchem das sehnsüchtige
Verlangen des Aermsten , wie er wohl wußte , gerichtet blieb ? — Zugleich
machte aber auch der Zustand des Freundes eine aufmerksame Pflege
nöthig , denn derselbe rechtfertigte nicht ganz den anfänglich günstigen Ein¬

druck . Silkenitz war - häüfig Anfällen von tiefer Niedergeschlagenheit
unterworfen , die dann wieder mit Momenten großer und beängstigender
Aufgeregtheit wechseln konnten und sicher würde Stern zu der Annahme

gekommen sein , daß jenes Gespräch über Hedwig von bösen Folgen ge¬

wesen sei , sich aber dann selbst den Vorwurf gemacht haben , trotz des

guten Willens in irgend einer Weife nicht vorsichtig genug gewesen zu

sein , wenn der Freund je wieder auf das Mädchen zurückgekommen wäre ,
wenn er Hedwig

' s Namen nur noch ein einzigesmal vor ihm genannt

hätte . — So wußte er die Verschlimmerung nur physischen Einwirkungen

zuzuschreiben und sein Bestreben blieb daher darauf gerichtet , derselben

von diesem Standpunkt aus entgegenzuarbeiten .
In der That stellte sich bald eine Aenderung ein , die ihn beruhigen

konnte , und da er ihn eines Tages ziemlich heiter sah und sicher war , daß

ihm während seiner eigenen Abwesenheit die Gesellschaft guter Bekannter

nicht fehlen würde , glaubte er sich einen Befuch auf Fergent einmal wie¬

der gönnen zu dürfen . (Forts , f .)

( Ei « gesandt . ) *
)

Auf die vielen persönlichen Angriffe , welche man von freundnachbar¬
licher Seite theils au « Rechthaberei , theils deßhalb gegen mich gerichtet hat ,
weil ich in der bekannten Smulbauangelegenheil unumwunden meine Ansicht
ausgesprochen und damit einfach nur meine Schuldigkeit als Mitglied der

BUrgeransschußcommisston getban habe , werde ich keine weiteren Worte mehr
verlieren , da die Zukunft wohl lehren wird , wer in dieser Sache der Wahr -

hell am nächsten war ; außerdem kennt mich aber die hiesige Bürgerschaft
so genau , daß ich solche Angriffe , ohne meine Ehre geschädigt zu sehen , um -

somehr mit Stillschweigen übergehen darf , al « sich die Einwohnerschaft schon
längst ein fester Urtheil über ihren „ alten Stadlbaumeister ' gebildet hat ,
mit dem ich vollkommen zufrieden bin . Welche « Urtheil sich die Bürgerschaft
über ihren „ neuen Herrn Stadtbaumeister " mit der Zeit bilden wird , kann

mir gleichgittig sein , denn ich werde ihn nie darum beneiden , selbst wenn er
der Liebling der ganzen Stadt werden sollte . Ich wüßte in der That auch
keinen vernünftigen Grund zu irgend welchem 9ietbe , denn ich habe ja dre

Ehre , Stadtbaumeister sein zu dürfen , s. Z . au « freien Stücken aufgegeben .
Da jedoch der Gegenstand , um welchen dieser Streit entbrannte , m

vlllen Beziehungen sehr ernster Natur ist , so versäume ich meinerseit « nicht ,
ihn bei dieser Veranlassung nochmals zur Sprache zu bringen , und zwar
time ich dies um so lieber , weil ich mich des festen Glaubens nicht ent -

schlagen möchte , daß der Gemeinderath eben so sehr nm Schonung unserer

») Unliebsam verspätet ! Die Red .
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Tabelle
über die Schüleezahl in den beiden Elementarschulen aus dem Michelsberg

aus den Jahrgängen von 1858 bis 1875 .

Anmerkung . Bei den mit Klammern versehenen
Altersklassen konnten mir nur die Summen der
Schüler , nicht aber deren Vertheilung auf di « be¬
treffenden Altersklaffen angegeben werden , diese
beruht daher auf Annahme , jedoch sind die Einzel -
summen und die Gesammtschülerzahl der Jahrgänge ,
worauf es hier hauptsächlich ankommt , immer rich¬
tig . Auch sei bemerkt , dah bei den eingeklammerten
Altersklaffen Schüler von verschiedenem Alter in

Au « dieser Tabelle geht hervor , daß die Zahl der Elementarschüler vost
1858 bis . 1865 nur um 4 % durchschnittlich von Jahr zu Jahr gestiegen ist,
daß sich dieselbe aber von da ab in den nächsten 5 Jahren , also bis incl .
1870 , durchschnittlich jedes Jahr um rund 8 % des vorhergehenden Jahres
vermehrt hat und daß die Vermehrung in den folgenden 5 Jahren , also bis
titel . 1875 , aus 10 % gestiegen ist . Wenn nun diese Steigerung auch nur
noch 10 Jahre anhält , so wird dieselbe von 1875 bi » 1880 12 % und von
1880 di « 1885 14 % betragen und die Schülerzahl sich aus die in der fort¬
gesetzten Tabelle enthaltenen Ziffern belaufen .

Ferner geht aus der Tabelle hervor : 1 ) daß die Schülerzahl in einzelnen
Claffen von einem Jahrgang zum andern oft starken Schwankungen unter¬
liegt und daß zur Ausgleichung solcher Schwankungen Reservezimmer nicht
entbehrt werden können ; 2 ) daß die oberen Claffen häufig noch nicht gefüllt
sind , während in den unteren Claffen schon eine zwei - und dreifache lieber ,
sitllung eingetreten ist . Auch hierfür ist eine Anzahl von Zimmern nöchiz ,
wenn nicht Knaben und Mädchn durcheinander und 2 und 3 AlterSclaffen
zusammen gesetzt werden sollen , waö in den letzten Jahren au » Mangel an
Schulränmen der Fall war und für die nächsten zwei Jahre in noch viel
stärkerem Maaße der Fall sein wird . Pädagogisch richtig scheinen mir solche
Auskunft - Mittel nicht zu sein ; 3 ) daß die Schülerzahl in den letzten 10
Jahren in immer größerer Steigerung zugenommen hat . Man ersieht die»
aus der letzten Rubrik der Tabelle , aus welcher man sich auch ein an¬
näherndes Bild von dem Raumbedürfniß machen kann , welche » in der
nächsten Zukunft mahnend an uns herantreten wird und befriedigt sein will .
Dies Bild wird , wenn fernerhin hartnäckig an den aufgestellten Principien
festgehalten werden sollte , ungefähr folgendermaaßen aussehen :

Wenn die Arbeitssäle in den beiden Elementarschulen auf dem Michels¬
berg , die dermalen nur aus Roth zu Llaffeuzimmern benutzt sind , ihrer
ursprünglichen Bestimmung wieder zurückgegeven sein werden , so stehen in
dem ersten Elementarschulgeb

'äude 7 und in dem zweiten 12 , also zusammen
19 Lehrzimmer Hur Verfügung . Durch den Neubau in der Bleichstraße wer¬
den 16 Zimmer hinzutreten , so daß man nach Fertigstellung dieses Neubaues für
Elementarschulzwecke im Ganzen auf 35 Lehrzimmer zu rechnen hätte . Rechnet
man nun auf ein Zimmer 50 bis 90 , also durchschnittlich 70 Schüler , so
werden diese 3 Schulbauten 35 X 70 = 2450 Schüler zu fassen vermögen .

Der neue Schulbau wird voraussichtlich erst im Herbst 1877 fertig und
int Frühjahre 1878 bezogen werden können . Nach der vorstehenden Tabelle
werden aber im Jahre 1878 schon 2405 Schüler muthmaßlich vorhanden und
die Schulen daher vollständig besetzt sein ; also unmittelbar nach Eröffnung
der neuen Schule würde diese und mit ihr auch die beiden anderen Ele -
mentarlchulen schon wieder ansangen zu klein zu werden , denn schon im
Jahre 1880 würden bei 3017 Schüler die Räume für 567 Schüler fehlen
und hierfür 8 weitere Lehrzimmer erforderlich sein . Betrachtet man nun gar
die Schülerzahl im Jahre 1885 , also von jetzt ab nach 10 Jahren , so findet
man in der Tabelle die Ziffer 5808 ; zieht man hiervon bie Schülerzahl ,
welche die zwei vorhandenen Schulen auf dem Michelsberg zu fassen ver¬
mögen , mit 19 x 70 — 1330 ab , so müßten innerhalb 10 Jahren die
Räumlichkeiten für 4478 Schüler beschafft werden .

Wenn nun in einemSchulbau immer nur 16 Klassenzimmer
eingerichtet werden dürften , wie die « mit Vorliebe und großer Hartnäckigkeit
gegen den Bürgerausschuß vertheidigt worden ist , so würden schon in den
nächsten 8 Jahren gerade 4 solcher Schulbauten , wie der beabsichtigte , er¬
forderlich sein und einen Kostenaufwand incl . der Bauplätze rc . von 4 x
366000 = 1,464,000 Mark oder 488,000 Thaler verursachen .

Wollte man aber für die nächsten 10 Jahre einen geringeren Schlller -
zuwachs voraussetzen , als in der Tabelle angenommen ist , so würde man sich
höchstwahrscheinlich einer großen Täuschung hingeben , denn da » Freizügig -
keitSgesetz , die Berechtigung zum Unterstützungswohnsitz , sowie der in der
Abnahme begriffene Verdienst und Wohlstand werden mächtig dazu beitragen ,
gerade unseren Elementarschulen in der nächsten Zeit noch viel mehr
Schüler zuzuführen , al » die » bisher der Fall war .

Man wird also alle Ursache haben , sich ein klares Bild über diese
Elementarschulfrage zu machen ttnb dabei auch nicht unterlassen dürfen , die
übrigen städtischen Schulen mit in Erwägung zu nehmen , von welchen ich
jedoch im Allgemeinen die boruhigende Versicherung geben kann , daß , wenn
die Mittelschule in der Rheinstraße erbaut sein wird , es alsdann mit den
Räumlichkeiten für die s. g. gehobenen Schulen lange nicht so schlimm steht ,
als gerade bei den Elementarschulen .

Auch hierüber , namentlich über die Mittelschulen , habe ich eine annähernd
richtige Tabelle ausgestellt , allein das löbl . Schulinspectiousamt , dem zu
solchen Arbeiten das Material vollständiger zu Gebote steht , dürfte besser in
der Lage sein , hiervon für die nächste Zukunft diejenigen Bedürfnisse zu er¬
mitteln , welche neben den vielen anderen noch beabsichtigten städtischen Bau¬
anlagen ebenfalls auf unsere Finanzverhältuisie , resp . auf unsere Steuerkraft
von Einfluß feilt könnten . Liegt eine solche Ausarbeitung jedoch als Grund¬
lage für unsere demnächst auszuführenden Schulbauten bereits vor , so bitte
ich um Entschuldigung , diesen Gegenstand überhaupt in Anregung gebracht
zu haben .

Hiermit schließe ich meinerseits diese Schulhausbau -Angelegenheit und
bedauere , nach den bisher gemachten Erfahrungen fernerhin ähnliche , sich aus
städtische Bauangelegenheiten beziehende Arbeiten in meiner Eigenschaft als
BürgerausschnßniitgUed , so ehrenvoll sie auch für mich sind , doch entschieden
ablehnen zu müssen . A . Fach .

einem und demselben Klassenzimmer unterrichtet
werden und daß Knaben und Mädchen nicht immer
streng geschieden sind .

Steuerkraft besorgt ist als der Bürgerau »schuß , und weil ich noch immer
der Hoffnung lebe , daß man an maßgebender Stelle schließlich doch das
Richtigere finden wird . Zur leichteren Erkenntniß der wahren Sachlage und
zur Beurtheilmig dessen , was uns in der nächsten Zukunft in dieser Hinficht
bevorsteht , habe ich die nachfolgende Tabelle ausgestellt , an « welcher nament¬
lich hervorgeheu dürste , wie sehr begründet da » bis jetzt unberücksichtigt ge¬
bliebene Verlangen des Bürgerausschusses war , wenn er überhaupt und
speciell für die unteren Claffen der Elementarschule mehr Lehrzimmer ge¬
wünscht hatte , al » in dem vom Gemeinderath genehmigten Plane vorgesehen
waren .
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